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Beschreibung
Die Rückseite dieser Münze zeigt eine der wenigen antiken Darstellungen der angeblichen
Zeugung Alexander des Großen durch den Gott Ammon: „Auch sah man einmal, während
Olympias schlief, wie eine Schlange sich neben ihrem Leibe ausstreckte, und dies … kühlte
besonders die Liebe und Zuneigung Philipps ab … sei es, daß er daraufhin irgendeine
Behexung und Bezauberung von der Frau fürchtete oder daß er sich vor dem Verkehr mit
ihr scheute, weil sie mit einem Mächtigeren verbunden sei.” Plutarch, Alexander 5 (2. Jh. n.
Chr.).
Vorderseite: Kopf des Alexander III. mit Diadem nach r. Darunter ein Blitz.
Rückseite: Von l. nähert sich Zeus Ammon in der Gestalt einer Schlange der auf einer Liege
(kline) wartenden Olympias.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 13.17 g; Durchmesser: 28 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 231-235 n. Chr.
wer
wo Veria

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/154048


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Alexander der Große (-0353--0326)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Griechenland

Schlagworte
• Antike
• Berühmte Persönlichkeit
• Bronze
• Frau
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Städtebünde
• Tier
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